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Ab Deutſcher Reichstag
129 Sitzung S nnabend den 8 März

Am Tiſche des Bundesrats Dr Solf Seitz von
Tirpitz

Präſident Dr Kaempf eröffnet die Sitzung um t1 Uhr
15 RNinuten

Die portugieſiſche Deputierktenkammer hat dem Präſide iten
des Reichstags d s Mitgeſühl zu dem Marineunglück bei Helgo
land ausgedrückt

Zur dritten Leſung erklärt

Abg Haaſe Soz
im Namen ſeiner Fraktion Wir lehnen jedes Budget ab
alſo auch dos Etetnotgeſetz Daß der Etat nicht bis zu Oſtern
hat erledigt werder können liegt daran daß kein Beratungsſtoff
vorliegt die Budgetkommiſſion hat ihn nicht geliefert Schuld iſtdie ſpäte Einberufung des Reichstags und auch das Diätengeſetz

es bedarf der Abänderung Der jetzige Zuſtand iſt eine Ver
kürzung ber Rechte des Parlaments

Abg Seyda Pole ßDer Reichstag bat in der Budgetkommiſſion und in zweiter
Leſung im Plenum die Oſtwarkenzulage abgelehnt Jch
ſtelle e 7 danach die Reichsregierung nicht berechtigt iſt auf
Grund des Etatnotgeſetzes die Oſtmarkenzulage zu zahlen oder
die im vorigen Jahre bewilligte Entſchädigung

Das Etatnotigeſet wird verabſchiedet
Oſtafrika

Die Reſolutionen der Busdgetkommiſſionen werden
angenommen Die eine richtet ſich gegen den Arbeits
zwang in den Kolonien und verlangt die Aufhebung der Ver
ordnung des Bezirksamtmanns von Daresſalam über den Arbeits
markt zwei andere Reſolutionen fordern größere Mittel für
Eingeborenen Spitäler ine weitere Kommiſſions
reſolution erſucht um einen Nachtragsetat zur Förderung
der Baumwollkultur Hierzu hält

Abg Krätzig Soz
eine einſtündige Rede über die Technik der Baumwolle und die
ſoziale Lage der deutſchen Baumwollarbeiter

Abg Schiffer Zentr
beſpricht gleichfalls vom Standpunkt der chriſtlichen Textilarbeiter
des Rheinlandes die Rohſtoffrage in der Baumwollfabrikation
Der Redner fordert die Sozialdemokraten auf doch praktiſch zu
arbeiten Herr Krätzig lehnt den Etat ab ginge es nach ihm
dann würde in unſeren Kolonien nicht eine Staude Baumwolle
wachſen Wir wünſchen eine erhebliche Erhöhung des Fonds
unſere Textilarbeiterſchaft hat ein außerordentlich großes Inter
eſſe an billigen Rohſtoffen Der Nachtragsetat den die Kom
miſſion beantragt fordert nichts als ausreichende Mittel und
das wollen die Sozialdemokraten nicht bewilligen Das große
z kann nur durch Geduld und Großzügigkeit erreicht werden

s handelt ſich um eine nationale ſpäter aber auch gewinnbrin
gender Tat wenn wir für eigene Rohſtoffe ſorgen

Abg Dr Paaſche Natl
Herr Krützig hat die Ausſichten unſerer Baumwollbeſtrebun

n herabgeſetzt er meint es wächſt ja anderswo eine viel beſſere
ultur Wir wollen ja aber eben verſuchen uns allmählich bon

den kapitaliſtiſchen Spekulanten und Ausbeutern in Amerika
freizumachen Wie kann man dagegen ſagen wir hätten ja ſchon
vor fünf Jahren angefangen und bisher noch nichts erzielt Wie
ſchwer iſt es in einem noch abſolut unaufgeſchloſſenen Lande ohne
Weg und Steg ohne Kenntnis des Klimas des Bodens uſw ſo
fort die geeigneten Plätze zu finden Wenn eine Geſellſchaft un
eigennützig im nationalen Sinne gearbeitet hat ſo iſt es das
Kolonial wirtſchaftliche Komitee Beifall das verdient nicht die
Verdächtigung daß es auf Spekulationsgevinn abgeſehen iſt
Beifall

Staatsſekretär Dr Solf
dankt dem Vorredner für die Zurückweiſung des Angriffs auf
das Kolonial wirtſchaftliche Komitee und ſeinen
P ienien Leiter Supf Die Kolonialverwaltung iſt dem
omitee überaus verpflichtet und gerade ſeinem iatkräftigen
Leiter und ich wünſche ihm an r Stelle eine Sinne Aus
reiſe und güten Erfolg Beifa 3 Auch der Staatsſekretär
ſpricht kurz en die eigenartige Auffaſſüng der Sozialdemo
raten Deutſchland kann nicht zurückbleiben es iſt ſeine a

dieſer Baumwollfrage ſeine ganz beſondere Aufmerkſamkeit zu
zuwenden Es iſt eine große iurarbeit die wir machen wollen
auch gegen das Votum der Sozialdemokratie Sat gut Na
türlich kann es nicht von heute auf morgen erreicht werden Ich
G im nächſten Jahre t eine eingehendere
Entwicklung vorlegen zu können Beifall

Abg v Böhlendorff Kölpin Konſ
Mit Entrüſtung weiſe ich die Vorwürfe auf das Kolonjal

Wirtſchafttiche Komſtee zurück deſſen Mitglied Wit fin
im vollſten Maße für eine größimöglichſte Pr tion durch Ein

e auch als ſelbſtändige Fabrikantett Es iſt nicht richtig
ß wir zu rig vorgegangen ſind hier handelt es ſich um

er Produktion bei der wir 600 Millionen pro Fahrt ins Aus
land gehen laſſen müſſen um den Rohſtoff zu erhalten Das ſſt
wohl wert daß wir die orſtogfazminneng national geſtalten Wie
darf man eine fruchtbringende olönialpolitik treiben unter eng
herzigen Partelintereſfen Das hat man in der K
kannk Mit Ausnahme allein der äu erſten Linken häben wir
ohne Rückſicht der Partei das Intereſſe unſerer Arbeiter wahr
wer hen ver wir dafür i en in 53 z a ueit die Baumwolle auf dem en en Schuhgebietes ergeugt werden kann Veifall, den

e Abg Gothein War
s i lich daß dd vii a wel e W ſt e er

machen Auch unſere raßen müſſen dem Verkehr
erſchoſſen werden beſonders der Rufiſifluß

Die n J c geigher Deneſe Anregungen ſind außerorden ankenswertWein s R t wir un t terlvereiis ob h die teſte ſind abte c Aßchu
Abg Dr Arendt Rbp

Die Flußſchiffahrt kann immer nur eine Ergänzung niemels aber ein harre Erſa der Eiſenbahnen 5 Die Förde
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rung des Baumwollanbaues iſt für unſere Arbeiter von größter
Bedeutung Eine herzliche innere Genugtuung hat
Volkspartei in den Kolonialfragen endlich zuſammengehen Es
iſt mit den Kolonien beſſer gegangen als es die Kolonial
enthuſiaſten erhofft haben

Die Reſolution zur Förderung der Baumwollkultur
wird angenommen

Abg Dr Paaſche Natl y
weiſt darauf hin daß am Viktoriaſee z T 90 Proz der Bewohner
ſyphilitiſch ſind Dieſe Seuche muß ſyſtematiſch bekämpft werden
Leider iſt die Trunkſucht auch unter den Weibern
ſtark verbreitet die ſich dann allerlei Roheitsverbrechen zu ſchulden
kommen laſſen Die jungen wohlhabenden Schwarzen aber machen
die europäiſchen Trinkſitten nach und legen all ihr
Geld in Schnaps an Offen erklären ſie Ein junger vornehmer
Mann muß trinken und e eder ſein Geld in Schnaps um
ſetzen Hört Hört Die Weißen ſollten durch Enthaltfamkeit
den Negern ein gutes Beiſpiel geben

Staatsſekretär Dr Solf
Die Schilderung Dr Paaſches über die Verbrerkung der Lues

iſt zu ſchwarz Jm großen und ganzen iſt unſer Schutzgebiet nicht
durchſeucht Die Eingeborenen berauſchen ſich nicht an Alko
hol ſondern an ihren einheimiſchen Getränken wie Pombe Ein
völliges Verbot wäre nicht durchführbar Wir wirken aber für

Mäßigung
Abg Dr Paaſche Natl

macht weitere Vorſchläge für die Fortführung der Nordba Das
Land dort iſt zur Beſiedelung durchaus geeignet Die Nordbahn
muß möglichſt raſch bis an den Viktoriaſee herangebracht werden

Staatsſekretär Dr Solf
Bei den Bahnbauten ſind drei Firmen beteiligt Wir haben

keinesfalls die Abſicht eine andere Konkurrenz auszuſchließen
Jm Gegenteil wir werden jede neue Konkurrenz gern
zulaſſen

Abg Erzberger ZentrDas iſt erfreug denn wir dürfen keine Privat
monopole aufkommen laſſen

Beim
Etat für Kamerun

wird eine Reſolukion angenommen die die Errichkung von Ein
geborenenreſervaten und die Sicherung der Handelsfreiheit
deutſcher Kaufleute in Neukamerun fordert

Abg Dr Braband Vp
Neukamerun iſt kein Paradies aber das erſt ungünſtige

Urteil z ſich doch in weiten Kreiſen gewandelt Es gilt jetzt
die Gebiete zu erſchließen Auch mit dem Schwert mußte das
Land erſchloſſen werden Der Name des Hauptmanns Do
minik kann mit Stolz genannt werden Gegen die Menſchen
freſſer muß mit rückſichtsloſer Schärfe vorgegangen werden Die
roßen Verdienſte Puttkamers dürfen nicht vergeſſen werden
iele gute deutſche Brüder haben ihr Leben in Kamerun ge

laſſen Das Werk das ſie begonnen haben müſſen wir weiter
ausbauen

Abg Dr Paaſche Natl
Beſonderen Dank für dieſe kolonialfreundliche Rede Gegen

über den geſtrigen Angriffen des Kollegen Dr Weill gegen meinen
Freund Dr Semler möchte ich bemerken daß ich es für abſolut
unzuläſſig halte jemandem wegen ſeines Privatberufes Vorwürfe
zu machen und es ſo darzuſtellen als ob er ſeine Stellung
als Abgeordneter mißbraucht hat Davon kann gar
keine Rede ſein Die Verhandlungen die Dr Semler geführt hatk
hat er lediglich als Advokat geführt und hat juriſtiſchen Rat er
teilt da er darum gebeten wurde Er hat ſich vorher wie er dies
ja Ken ſchon hier mitgeteilt hat mit Mitgliedern des Hauſes
verſchiedener Parteien darüber beraten und alle dieſe Herren
ich Renne nur die Abg GErzberger und das frühere Mitglied des
Hauſes v Richthofen haben übereinſtimmend gefagt daß er in
Ausübung ſeines Pribatberufes ſelbſtverſtändlich juriſtiſchen
Rat geben darf Um mehr aber handelt es ſich nicht Daß
er dabei mit vollen Titeln genannt wurde dafür kann er nichts
das kann aber jedem von uns paſſieren Die Sache iſt wirklich ſo
harmlos daß deshalb derartige Angriffe nicht erhoben werden
ſollten Sehr richtig rechts im Zentr und bei den Natl Trotz
all der peſſimiſtiſchen Mitt eilungen die wir in letzter
Zeit über NeuKamerun erhalten haben iſt meine Auffaſſung nicht
erſchüttert worden daß ſich dieſes Land zu einer guten Kolonie
wird ausbauen laſſen

Staatsſekretär Dr Solf
Nach Rückſprache mit dem v Jagotv habe ich

die Beantwortung auf die geſtrige Rede des Abg Weill über
nommen da das Auswärtige Amt in allen Maßnahmen die

eu Kamerunbetreffen in Uebereinſtimmung mit dem
Kolottialamt ver eegeen iſt Daß das Konzeſſionsſhſtem ſchlecht
iſt iſt nicht nur die ne des Abg Weill ſondern die Auffaſſunaller Parteien des Hau ves und auch die Regierung hat damit ni
inter dem Berg ge lien Aber ich habe ſchon vor zwei Jahren

fnung ausgeſprochen und kann das heute nur wiederholen

e r Armen der Konzeſſionsgeſellallmählich zuſammenſchrumpfen undür geminderte Rechte eingeführt werden Ob Herr Dr Weib

in der indivituellen Kritik der Kolonialgeſellſchaften nicht zu weit
arg iſt muß ich den Gefellſchaften ſelbſt zur Beurteilung

rlaſſen

en ganz gengu kontrolkieren und nichts aufkommenlaſſen wozu ſie ticht Leregtigt ſind Dazu haben el unſere Kon
trakte unſere Geſetze und die Laſtenhefte der Konzeſſionsgeſell
Gellen ſelbſt in H nden Freilich können wir nicht die Geſell

aften mit allen Mitteln bekämpfen denn wir ſind gebunden
ürch die VertragstreuegegenFrankreich aber konrollieren können und werden wir ſie Daß der Votſchaftsrat von

er T e a r z i ten Semler pegbnatmen zur Stärkung der Konzeſſionsgeſe ten getroffen hat muich Mhieten beſtreiten Die beiden ren ier kann i
auch das Verhalten des Semlerx in Schuh nehmen
den wis ſur egenteil dankbar ſein müſſen daß er ſeine Kräfte
in den Dienſt der rn geſtellt hat haben ſich in völliger
n mit dem damaligen Staatsſekretär v Kiderlenenüyt ie vorhandenen Grenzſchw grigreiten u beſeitigen Das
ag im Intereſſe unſerer Verwaltung da es nicht a c

konnte gleich bei Erwerb der neuen Ländereien in Sireitigkeiten
mit der franzöſiſchen Jaftenegierung und den einzelnen Geſell
u geraten Aus dieſem Grunde ſind wir den beiden
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Mit Entſchiedenheit aber muß ich den Gedanken zurhe
weiſen als ob die beiden Herren dabei irgendwelche

rivatintereſſen verfolgt hätten Der Plan des Eiſen
bahnbaues Duala über Edea bis zum Sanga hat bereits eine
Rolle geſpielt lange ehe wir NeuKamerun hatten Die Bahn
hat alſo nicht den Zweck den Intereſſen der Kongzeſſionsgeſell
ſchaften zu dienen die zur Zeit ihrer Fertigſtellung übrigens nur
einen ganz kleinen Teil von ihrem Terrainbeſitz übrig haben
werden ſondern den ganzen Verkehr von Oſten nach Weſten zu
tragen und Alt Kamerun mit Neu Kamerun zu
verbinden Der Handelsfreiheit in NeuKamerun T
lediglich die Kongeſſionsgeſellſchaften im Wege Mit Hilfe der
Kongoakte der Geſetze und der Laſtenhefte können wir aber die
Macht dieſer Geſellſchaften ſo einſchränken daß wir für die Zu
kunft nicht beſorgt zu ſein brauchen Beifall 7

Abg Erzberger Zentr
Der Staatsſekretär ſteht hoffentlich hinſichtlich der Alkos

holfrage nicht auf dem Standpunkt Wer niemals einen
Rauſch gehabt der iſt kein braver Mann Wir haben allerdings
in Togo und Kamerun mit dem Widerſtand der franzöſiſchen Re
gierung zu rechnen der Deutſchland hindert den Alkoholzoll in
dieſen beiden Kolonien weſentlich zu erhöhen Es iſt eigentlich
ein Armutszeugnis für ein altes Kulturland wie Frankreich daß
es die Bemühungen der Alkoholpeſt entgegenzutreten zu hindern
ſucht Jn tropiſchen Kolonien wo 7 beſonders gefährlich wirkt
muß jhr wenn nötig durch eine Verdoppelung des Zolles begegnet
werden Jn Neu Hamerun müſſen den Eingeborenen genügend
Referate vorbehalten werden Die Konzeſſionen der Ge
ſellſchaften ſind nach Möglichkeit einzuſchränken halte
es für meine Pflicht feſtzuſtellen daß Dr Semler der Budget
kommiſſion ſein Amt als Kolonialreferent zur Ver
fügung geſtellt hat als er Aufſichtsrat der Südkamerungeſell
ſchaft wurde Er übergab das Referat für Kamerun einem Partei
r behielt aber unter einmütiger Zuſtimmung dasjenige für
ie anderen Kolonien Daran iſt nichts auszuſetzen ſolange nicht

nachgewieſen iſt daß er dies Amt in perſönlichem Jntereſſe aus
geübt hat Aber ſelbſt Dr Weill hat das nicht behauptet Die
Angriffe gegen Major Dominik ſind durchaus unberechtigt Das
bezeugt jetzt wo ſein Mund verſtummt iſt gern die katholiſche
Miſſion die unmittelbar in ſeiner Nähe zätig war Beifall

Abg Dr Weill Soz
Die Erklärungen des Staatsſekretärs über die Tätigkeit Du

Semlers verwundern mich nicht Aber es war überraſchend und
erfreulich wenn wir erfahren daß er mit Hilfe der Kongogkte
und der Geſetze den Geſellſchaften entgegentreten will Jch be
haupte daß die Taten der Regierung in Widerſpruch ſtehen mit
ihrer Seelen Antipaihie gegen die Konzeſſionsgeſellſchaften
Dem Votſchaftsrat v d Lancken mache ich keineswegs den Vor
wurf daß er bei ſeiner Vermittlung irgendwelche perſönliche
Intereſſen verfolgt habe Die Verhandlungen Dr Semlers
fanden lange vor der Erwerbung Neu Kameruns ſtatt ſie ſind alſo
keine vaterländiſche Tat Belehrungen über das was
wir zu tun haben lehnen wir ab wir handeln nach Pflicht und
Gewiſſen Die Debatte iſt nicht ohne Einfluß und Eindruck ge
blieben Das Weſentliche iſt daß die Eigenſchaft Dr Semlers
als Kolonialreferent als Empfehlung für gewiſſe geſchäftliche
Transaktionen dienen mußte Daß ſie dazu ausgenutzt wurde

ob mit oder ohne ſeinen Willen Zuruf rechts Darauf
ommt es an mußte ihm die Uebernahme des e außer

ordentlich erſchweren Dieſe Auffaſſung teilt auch die Preſſe die
Herrn Dr Paaſche nahefteht Sie ſagt bereits daß Dr Semler
am beſten täte das Referat niederzulegen Wir Sozialdemokratenhalten es für eine Gewiſſenspflicht in die Zuſammenhänge

zwiſchen Politik und Finanzkapital hineinzuleuchten
Abg Dr Arendt Rp

Jch wundere mich daß ausgerechnet Herr Dr Weill hier die
deutſchen Jntereſſen gegenüber den franzöſiſchen wahrnimmt
Herr Dr Semler hat den anderen Parteien in der Budget
kommiſſion lohaler Weiſe Mitteilung von der Uebernahme des
Amtes als Vorſitzender der Südkamerun Geſellſchaft gemacht und
es hat niemand darin etwas Unzuläſſiges gefunden Jch freue
mich daß man heute den Wert der Erwerbung Neu Kameruns
anders beurteilt als im erſten Augenblick der Erregung Durch
Ausbau des Bahnnetzes wird das Land ſicherlich erſchloſſen wer
den können wenn auch langſamer als die anderen Kolonien

Abg Ledebour Soz
Herr Dr Semler leidet an einer fetiamen Farbenblindheit

auf dem Gebiet der politiſchen Moral Präſident Dr
Kaempf ruft den Redner wegen dieſer Beleidigung zur Ordnung
an einer ſehr bedauerlichen Gedächtnisſchwäche Die Sache wird
ſeit Jahren erörtert und es iſt z B in allen Stadtverwaltungen
o gehandhabt daß jeder Stadtverordnete ausſcheidet bei Fragen
ie eine Erwerbsgeſellſchaft betreffen an der er intereſſiert iſt

Herr Erzberger hat auch nicht wie Herr Semler ſagt ihm erklärt
daß er das Referat ruhig übernehmen könnte ſondern er das
mit ſeinem Gewiſſen abmachen müſſe Das iſt doch ein fundamen
taler Unterſchied Jch verwahre mich aber auch gegen die bös
willige Abſicht die Berufe der Journaliſten un
Schauſpieler zu diskreditierden wie es Herr Dr
Semler geſtern hier getan hat

Ich würde mich in den Grund meiner Seele ſchämen wenn
ich als Rechtsanwalt eine ſolche Auffichtsratspolitik triebe Herr
Dr Semler wurde doch in den Aufſichtsrat gewählt weil er Ab
geordneter iſt nicht weil er Rechtsanwalt iſt Herr Semler hat
eine wirtſchaftliche Bahn empfohlen auf einer Strecke die die

ihm vertretene h außerordentlich fördern würde
und hat das begründet daß dadurch der Verkehr vom Kongo her
unter abgelenkt würde was geradezu widerfinnig iſt i5
der Peweis daß er ſeine Stellung hier in Haus ausnüht zur
Empfehlung von e die ſeiner Geſellſchaft vorteilhaft
ſind Das verträgt nicht mit unſeren Begriffen polié
tiſcher Moral

Damit iſt der Giat für Kamerun erledigt Del
Stat für Togo wird debattelos angenommen

Südweſtafrika
Eine Reſolution der Vudegtkommiſſion fordert im t

Etat Südweſtafrika bei den Anforderungen für die Mil tär
verwaltung die Stärke der Schutztruppe zu verringern

Abg Dr Queſſel Soz
Auf die Diamanten Produktion kann man dieung Südw ſtafrikas nicht gufbauen Vielleicht wird aber aus

der Viehzucht etwas Dem Aſphalt Agrarier Dr Oertel fällt
ſeine ganze Kolonielbegeißerung unter den Redaktionstiſch

dankbar den beiden H wenn er daran denkt daß Südweſt einmal 800 000 Schlachtochien
en



und mindeſtens 800 000 Fleiſchſchafe nach Deutſchland liefernnnte Südweſtafrika in die einzige deutſche Kolonie in der

Nordeuropäer dauernd leben können Der Heimaturlaub
der Beamten und Offiziere verſchlingt i Welche
Reiſebeihilfe mag wohl Herr Gouverneur Dr Seitz bekommen

um hier erſcheinen zu können Für ſoziale Fürſorge für Beamte
and Arbeiter iſt kein Geld da Sie fallen daheim der Armen
pflege zur Laft Ein 16jähriger Neger hatte ein 4jähriges Kind

wurde deswegen zunächſt zu 18 Jahren Zuchthaus
und dann als der Raſſenhaß losbrach zum Tode verurteilt Das
iſt eine Lynchjuſtiz die um ſo ſchlimmer iſt als ſie imRahmen des Rechts geſchah Sie entehrt und ſchändet den deut

ſchen Ramen in der Welt und deshalb wenden wir uns dagegen
Die ſchwarzen Arbeiter dürfen den weißen keine Konkurrenz
machen

Gouverneur für Deutſch Südweſtafrika Dr Seitz
Das Urteil gegen den 16jährigen Neger wurde zurückverwieſen

weil einige Fragen noch nicht geklärt waren Die Tat ſtellte ſich als
ſchwerer heraus als man zunächſt angenommen und der Junge
wurde zum Tode verurteilt Jch habe ihn dann zu
10 Jahren Gefängnis begnadigt Hört Hört b d bürger

lichen Parteien ßDie Lohn verhältniſſe für die weißen Ar
beiter ſind im allgemeinen günſtig ungelernte bekommen
10 Mark gelernte ca 18 bis 20 Mark Der Geſundheitszuſtand
der Eingeborenen iſt leider immer noch ſchlecht die bisherigen
Verſuche mit Salvarſan haben einen günſtigen Erfolg gehabt
Die Verbannung der Hottentotten nach Kamerun war unbedingt
erforderlich ſollte ſich herausſtellen daß ſie das dortige Klima
nicht vertragen können müſſen wir ſie allerdings nach Südweſt
zurückholen Es iſt kein Hottentottenſtamm ſondern
nur eine Bande die ſich während des Aufſtandes zuſammen
gefunden hatte

Abg Hoch Soz
Die Verſprechungen die der Staatsſekretär im Vorjahre uns

geben hat hat er zum größten Teile erfüllt Wie man die
Intereſſen der Diamanteninduſtrie weiter fördern kann darüber
gehen die Meinungen auseinander Die alte Schablone von
Schutzzoll und Liebesgabe darf man gegenüber einer ſo leiſtungs
fähigen Jnduſtrie nicht anwenden Die Jntereſſen der Arbeiter
müſſen in erſter Linie berückſichtigt werden Die Hauptſache für
die Jnduſtrie iſt daß ſie gute Steine bekommt

Staatsſekretär Dr Solf
Die Jntereſſen der Arbeiter haben wir nach Möglichkeit beſſer

als bisher berückſichtigt Es iſt eine Schleifſchule in Hanau ge
ſchaffen und eine Schleiferei in Berlin eingerichtet beides
im Jntereſſe der Arbeiter Der Preisnachlaß von 5 Prozent hat
nicht ſo im Intereſſe der Arbeiter gewirkt wie wir hofften Wir
haben daher das Shndikat veranlaßt die Steine den Leuten ſo

liefern wie ſie ſie ſchleifen können Wir können ſelbſtver
lich das Syndikat nicht zwingen den Lohnſchleifern ihr Brot

zu geben
Die Reſolution wird angenommen
Der Kolonialeteot und der Etat für Kiautſchou

werden erledigt
Präſident Dr Kaempf entläßt das Haus in die Oſterferien

mit Gedenkworten an die glorreiche Zeit von vor hundert Jahren
Schluß 725 Uhr
Nächſte Sitzung 2 April

AMb Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

150 Sitzung Sonnabend 8 März
Am Miniſtertiſch Michaelis Dr Heiligenſtadt
Vizepräſident Dr Porſch eröffnet die Sitzung um 12 Uhr

15 Minuten
Die allgemeine Beſprechung über den Etat der

Preußiſchen Zentralgenoſſenſchaftskaſſe
wird zunächſt fortgeſetzt

Abg Meyenſchein Konſ
Es iſt nicht richtig daß die Zentraldarlehnskaſſe der Frage

der Liquidität gleichgültig gegenüberſteht Freilich eine abſolute
Liquidität iſt für dieſe Kaſſe die in der Hauptſache den Geld
ausgleich zwiſchen den einzelnen Genoſſenſchaften bewirkt nicht
erforderlich Die Zentraldarlehnskaſſe arbeitet durchaus im Sinne
des alten Raiffeiſen Jn dieſer Organiſation liegt aller
dings eiwas was mit Naturnotwendigkeit zu Differenzen
mit dem Staatsbetriebe führt Deshalb ſind wir der
Preußenkaſſe nicht undankbar Von dem Genoſſenſchafts
weſen Dit das Wort Was unten tief dem Erdenſohne das
wechſelnde Verhängnis bringt das ſchlägt an die metallene Krone
daß es erbaulich weiterklingt Das Genoſſenſchaftsweſen hat
Gutes und Böſes erfahren und wir wollen hoffen daß die in
der Vergangenheit geſammelten Erfahrungen im Sinne des
Dichterwortes erbaulich in die Zukunft weiterklingen Beifall
rechts

Abg Humanun Zentr
bittet auch ſolche Genoſſen ten zu unterſtützen die ſich die
Gewährung von Realkredit zur Aufgabe machen
Präſident der Zentralgenoſſenſchaftskaſſe Dr Heiligenſtadt

Das iſt eigentlich nicht unſere Aufgabe Der Abg
Liebknecht bat geſtern behauptet die Preußenkaſſe gebe ihre
Kredite in der an ländliche Genoſſenſchaften Das iſt
nicht richtig Es werden ländliche und ſtädtiſche Genoſſenſchaften
gleichmäßig behandelt Dem Kleingewerbe und dem ndwer
kerſtande ſtellen wir genügend Geld zur Verfügung Verſchiedent
lich ſind Statiſtiken gewünſcht worden Alles was ſich ſtati
ſtiſch einigermaßen erfaſſen läßt legen wir ſchon heute unſerem
Geſchäftsbericht bei

Abg Stull Zentr
Man höre endlich damit auf den Gegenſatz zwiſchen Preußen

kaſſe und Zentraldarlehnskaſſe zu betonen Beide Jnſtitutionen
körinen und ſollen in Frieden nebeneinander wirken

Abg Dr Liebknecht Soz
Mir lag daran überhaupt eine Statiſtik über die Zuſammen

ſetzung der Genoſſenſchaften zu bekommen und dabei etwas über
den Anteil der einzelnen land wirtſchaftlichen Betriebsgrößen zu
erfahren Die Förderung der Mittelſtandsgenoſſen
ſchaften mißbillige ich nicht ich ſtellte ſie nur in Gegenſatz zu
der Unterdrückung der Arbeiterkonſumvereine

Die Erörterung ſchließt Der Stat wird bewilligt
Es folgt die zweite Leſung des Geſetzentwurfs betreffend denAusbau on Waſſerkrafte im eff

oberen Quellgebiet der Weſer
Die Kommiſſion hat an der Regierungsvorlage verſchiedene

Aenderungen vorgenommen Den Geſamtbetrag der der Regie
xung für den Zweck zur Verfügung geſtellt werden ſoll hat ſie
von 9 Millionen auf 1024 Mill er h öh t Davon dürfen ſolange
die Waſſerkräfte bei Münden nicht zum Ausbau gelangen wur
62 Mill Mk verwendet werden während die Regierung 5 Mill
h hatte Die übrigen Aenderungen ſind unweſent

Die Kommiſſion beantragt den Geſetzentwurf nach den Kom

lü nd di R ran e e r s t i ma e n er de See

Vertragsver handlungen in tunlichſt großem Umfange und ſoweit
es die bereits abgeſchloſſenen Verträge und die Rückſicht auf die
anderen im wirtſchaftlichen Bereiche des Unternehmens liegen
den Kreiſe ſowie auf das allgemeine Staatsintereſſe zulaſſen
entgegenzukommen um dieſen Städten den im allſeiti
gen Jntereſſe liegenden wirtſchaftlichen Zuſammenſchluß mit
dem Staate und den in Betracht kommenden Stadt und Land
kreiſen zu ermöglichen

Miniſter der öffentlichen Arbeiten v Breitenbach
Ich danke der Kommiſſion daß ſie die von uns in der Vor

lage angeforderten Mittel um 125 Millionen Mark erhöht hat Jch
kann Jhnen auch mitteilen daß wir inzwiſchen mit der Stadt
Göttingen in Verbindung getreten ſind und daß eine Ein i
gang in materieller r iſt Wir hoffen auch mit
Caſſel bald g einer ähnlichen Einigung zu kommen Jch möchte
bitten die Vorlage nun recht bald zu verabſchieden

Abg Kreitling VpWir haben die Vorlage mit großer Freude begrüßt und
rechnen auf ihre baldige Annahme Mit den Kommiſſions
beſchlüſſen ſind wir einverſtanden Ein weſentlicher Vorzug der
geplanten Anlagen iſt auch die Beſeitigung der Hochwaſſergefahr
Hoffentlich werden auch im Quellgebiet der Oder recht
bald ähnliche Einrichtungen getroffen werden

Abg Dr Schrveder Caſſel Natl
Auch wir ſtimmen dem Entwurf und ven Kommiſſions

beſchlüſſen einſtimmmig zu Auch in techniſcher Beziehung hat
die Kommiſſionsberatung noch manche Verbeſſerungen gebracht
Der Magiſtrat von Caſſel iſt jetzt entſchloſſen weiter
Sachverſtändige über die Rentabilität des eigenen Werkes zu
hören Jch perſönlich habe den Wunſch daß Caſſel ſich dem ſtaat
lichen Unternehmen anſchließen möge Der Anſchluß möglichſt
vieler Landkreiſe iſt natürlich ſehr willkommen insbeſondere der
Anſchluß der drei Waldeckſchen Kreiſe

Abg Leinert Soz gWir ſtimmen zu wünſchen aber nicht daß die Landkreiſe
die Stromlieferung zu einer Einnahmequelle machen Alleiniges
Ziel muß die Verbilligung der Elektrizität ſein

Die Abgg Heine Natl Dr Wendlandt Natl von
Pappenheim Konſ Dinslage Ztc und Dr Bredt Freikonſ
ſprechen gleichfalls ihre Zuſtimmung zum Geſetzentwurf aus und
knüpfen lokale Wünſche daran

Der Geſetzentwurf wird in zweiter und dritter Leſung ein
ſtimmig angenommen

Das Ausgrabungsgeſeh
Das Geſetz gibt die geſetzlichen Grundlagen für einen wirk

ſamen Rechtsſchutz des vaterländiſchen Erbes an Bodcenalter
tümern die von der Entwicklung des Landes ſeit den früheſten
menſchlichen und noch vormenſchlichen Zuſtänden Kunde geben
Die Ausgrabungen ſolcher Gegenſtände von kulturgeſchichtlicher
oder naturgeſchichtlicher Bedeutung ſoll nur in der Weiſe er
folgen dürfen daß das öffentliche Jntereſſe an der Förderung
der Wiſſenſchaft und Denkmalpflege nicht beeinträchtigt wird

Abg v Pappenheim Konſ
beantragt Abſetzung Unſere Bedenken gegen einzelne Be
ſtimmungen des Geſetzes ſind noch nicht ſoweit geklärt daß wir
uns für eine Kommiſſionsberatung erklären könnten

Die Abgg Dr Kauffmann Zentr Eickhoff Volksp
Dr Gottſchalk Natl Viereck Freikonſ und Dr Liebknecht
Soz widerſprechen der Abſetzung Das Geſetz ſei dringend not

wendig und komme an ſich ſchon ſehr ſpät Würde es abgeſetzt ſo
beſteht die Gefahr daß es überhaupt von dieſem Landtag nicht
mehr verabſchiedet wird

Der Antrag Pappenheim wird abgelehnt

Kultusminiſter v Trott zu Solz
bringt den Geſetzentwurf ein Er entſpricht wiederholten Be
ſchlüſſen des Abgeordnetenhauſes Er ſchont den Privatbeſitz ſo
weit als nur irgendwie möglich iſt Ja er geht in dieſer Be
ziehung weiter als irgend ein anderer Staat auf dieſem Gebiet
Man könnte fragen ob das Geſetz in der Schonung des Privat
eigentums nicht zu weit geht und damit ſeinen eigentlichen Zweck
beeinträchtigt Jch möchte das verneinen Geht man aber in der
Schonung noch weiter ſo beſteht allerdings die Gefahr daß der
ganze Zweck des Geſetzes tatſächlich unterbunden wird Mit voller
Abſicht geſteht das Geſetz die Ablieferung eines entdeckten Gegen
ſtandes zu verlangen nicht nur dem Staate der Provinz oder dem
Kreiſe ſondern auch der Gemeinde zu in der der Gegenſtand
entdeckt worden iſt Die Einbeziehung der Gemeinden entſpricht

nur ihrer auf dieſen Gebieten ſich mehr und mehr regenden Anteil
nahme Das Geſetz will auch die private Sammlungstätigkeit
in keiner Weiſe unterbinden ſondern lediglich in Fällen einer
weſentlichen Gefährdung des Allgemeinintereſſes zugunſten dieſes
Allgemeinintereſſes eingreifen Hoffentlich wird das Geſetz noch
von dieſem Landtag verabſchiedet Beifall

Die Abgg Dr Kaufmann Zentr und Dr Gottſchalk
Natl begrüßen die Vorlegung des Geſetzes und beantragen

ſeine Verweiſung an die verſtärkte Juſtigkommiſſion

Abg v Goßler Konſ
Unſer Antrag auf Abſetzung darf in keiner Weiſe dahin ver
ſtanden werden als ob wir von der kulturgeſchichtlichen Be
deutung wertvoller Altertümer nicht überzeugt wären Wir be
fürchten nur daß einzelne Beſtimmungen des Geſetzes in wohl
erworbene Eigentums verhältniſſe zu weit eingreifen
Sollte Kommiſſionsberatung beſchloſſen werden ſo werden wir
dort Aenderungen im Sinne unſerer Bedenken durchzuſetzen
ſuchen

Abg Viereck Frreikonſ
Wir hätten lieber ein umfaſſendes Denkmalspflegegeſetz ge

ſehen Aber natürlich begrüßen wir auch dieſe Vorlage Jn der
Kommiſſion wird zu prüfen ſein ob eine weitergehende Schonung
des Privatbeſitzes ohne Gefährdung des öffentlichen Intereſſes
nicht doch noch möglich iſt Selbſtverſtändlich muß bei den Eigen
tumsbeſchränkungen die im öffentlichen Intereſſe vorgenommen
werden müſſen voller Schadenserſatz eintreten

Abg Eickhoff Vp
Auch wir begrüßen das Geſetz Es kommt ſehr ſpät hoffent

lich nicht zu ſpät Wir ſind wahrlich nicht arm an hiſtoriſchen
und prähiſtoriſchen Altertümern und der deutſche Boden birgt
noch manchen Schatz der gehoben werden kann Hoffentlich trägt
dieſes Geſetz dazu bei Die Ueberſchrift Ausgrabungsgeſetzcheint mir nicht ſehr geſchickt zu ſein Der Name ſollte umfaſſen

r ſein Unſere geſamte Bevölkerung ſollte aufgeklärt
werden über die Bedeutung der Erforſchung der Menſchheits
geſchichte Zuſtimmung Auch wir hoffen daß das Geſetz noch
in dieſer Seſſion verabſchiedet wird damit nicht wertvolle Gegen
ſtände weiter der Gefahr der Vernichtung ausgeſetzt ſind

Abg Dr Liebknecht Soz
Das Geſetz iſt zu begrüßen Nur iſt es nicht umfaſſend

genug Jmmerhin werden wir es annehmen und es kann im
weſentlichen ſo bleiben wie es iſt Jn der Schonung des Privat
eigenkums geht es nach unſerer Meinung zu weit Wenn
jemand durch Zufall bei einer Ausgrabung in den Beſitz eines
wertvollen Altertumsgegenſtandes gelangt ſo darf er ſich nur
als Verwalter eines nationalen Gutes betrachten und mualle Konſequenzen daraus ziehen Von einem Shere nerfet
kann natürlich nicht die Rede ſein

Das Geſetz geht an die verſtärkte Juſtigkommiſſion
Se folgt die Beratung der Anträge Schiffer Magde

z Natl auf Erlaß eines Geſetzentwurfs über die
Polizeiverord nungen und Orisſtatuten und
Zuläſſigkeit des Anfechtung amtlicher Ver

fügungen ſowie auf Sammlung und Sichru nvorhandenen Rechtsſtoffs Die Kommiſſion e
ſchloſſen allen Perſonen die ein berechtigtes Intereſſe ar
haben das Recht zu geben auf n der Rechtsungültieiner r e beim Oberverwaltungsgericht Klage S
erheben Die Klage ſoll aber nur darauf geſtützt werden könne
daß die Polizeiverordnung mit geltenden Reichsgeſetzen oder
Landesgeſetzen unvereinbar iſt daß die verordnende Behörde
Erlaß der Polizeiverordnung nicht zuſtändig iſt oder daß die n
mellen geſetzlichen Erforderniſſe für den Erlaß der Poligeivererd
nung nicht erfüllt ſind Die Rechtswirkſamkeit einer Polizeive
ordnung ſoll erlöſchen mit Ablauf von 30 Jahren ſeit den
Tage ihrer Vollziehung jedoch nicht vor dem 31 Dezember 1920
Zur Frage der Anfechtung amtlicher Verfügungen hat diKommiſſion beſchloſſen daß alle ſchriftlichen Entſcheidungen Be
ſcheide Beſchlüſſe Anordnungen Verbote und ſonſtige Verfügun
g die in einem durch preußiſche Rechtsvorſchriften geregelten

erfahren ergehen und deren Anfechtung an eine Friſt gebunden
iſt angeben müſſen welche Rechtsmittel dagegen zuläſſig und i
welcher Friſt in welcher Form und bei welcher Stelle ſie anzu
bringen ſind Schließlich erſucht die Kommiſſion die Regierung
baldigſt geeignete Maßnahmen zur Sammlung und Sichtung der
noch geltenden preußiſchen Geſetze und Verordnungen zu treffen

Abg Dr Schrock Freikonſ
Wir erkennen gern an daß die Verhandlungen der Anträge

im Hauſe und in der Kommiſſion wertvolles Material zu er
ſchwierigen Fragen gegeben haben Wir erkennen gern und dank
bar an daß ſie manches in Fluß gebracht haben was ſich bisher
unter der Decke ausgewirkt hat Die Anträge werden wenn fie
angenommen werden ſollten auch ihre Wirkſamkeit entfalten
Aber wir können trotzdem den beiden Hauptanträgen nicht zu
ſtimmen Jn der urſprünglichen Faſſung des Antrags auf Erlaf
eines Geſetzentwurfs über die Polizeiverordnungen und Ortsſtatute
mußten wir einen Schritt dazu erblicken daß alles was die öffent
liche Gewalt in ihren Sonderorganen ſchaffte einer planvollen
und unheilvollen Anfechtung ausgeſetzt ſein würde Wir ſahen in
dem Sondergerichtshof eine Regelung die noch eine Jnſtanz
zu den ſchon vorhandenen Jnſtanzen hinzufügt mit der dringen
den Gefahr neue Konflikte und Rechtsunſicherheiten herbei
zuführen Der Antrag hat ja eine weſentlich andere Geſtalt in
der Kommiſſion angenommen Aber ein Fortſchritt der Rechts
unſicherheit erſcheint uns trotzdem noch nicht erreicht Wir kommen
nicht darüber hinweg daß mit der Anfechtung eine Unter
grabung des Bodens der Rechtsordnung droht Beſonders be
denklich erſcheint es uns auch daß Ortsſtatute und Steuerverord
nungen nach 30 Jahren automatiſch erlöſchen ſollen
Da wird ſtets bei dem Neuerlaß in den Gemeinden ein Kampf
aller gegen alle entſtehen

Abg Böhmer Konſ
Auch wir müſſen anerkennen daß die drei Anträge in der

Kommiſſion ſehr weſentlich verbeſſert worden ſind und auch in
unſerem Sinne eige mehr annehmbare Form erhalten haben
Aber die bei weitem große Mehrzahl meiner politiſchen Freunde
verharren auch jetzt noch allen drei Anträgen gegenüber auf
ihrem ablehnenden Standpunkt Die Kommiſſionsberatung
hat die Notwendigkeit eines ſolchen neuen Geſetzes über die
Polizeiverordnungen nicht dargetan Die vorhandene Kontrolle
der Polizeiverordnungen und Ortsſtatute durch die Verwaltungs
behörden und die indirekte Kontrolle der Gerichtshöfe genügt voll
ſtändig Es kommt hinzu daß der Miniſter des Jnnern
am 9 Februar 1912 die Regierungspräſidenten angewieſen hat
die vorhandenen Polizeiverordnungen nachzuprüfen und Entwürfe
zu neuen Verordnungen vorzulegen Die Frage der Zubver
läſſigkeit der Anfechtung amtlicher Verfügungen könnte ſehr gut
bei der künftigen Verwaltungsreform mit geregelt werden Für
die Reſolution die in dieſer Beziehung die Kommiſſion vor
ſchlägt werden wir ſtimmen Eine Sammlung und Sichtung
des vorhandenen Rechtsſtoffes ſcheint uns wenig nutzbringend
Uns genügt die offigzielle Geſetzes und Verordnungsſammlung
Die Reſolution der Kommiſſion iſt uns in dieſer Beziehung auch
viel zu allgemein gehalten

Abg Schiffer Magdeburg Natl
Als Antragſteller kann ich mit Genugtuung feſtſtellen daß

die Verhandlung meiner Anträge in der Kommiſſion eine außer
ordentlich gründliche und eingehende geweſen iſt Jch verkenne
nicht daß eine Reihe der Kommiſſionsbeſchlüſſe Verbeſſerungen
darſtellen Der Ausgangspunkt dieſer Anträge iſt der gegen
wärtige unzulängliche Zuſtand unſeres Rechtes das unerträg
liche Uebermaß des Rechtsſtoffes und die Verworrenheit der ge
ſetzlichen Beſtimmungen Die Tatſache dieſer Uebelſtände ſollte
eigentlich überhaupt nicht ſtreitig ſein Sehr richtig links
Sie wird ja auch von der Regierung zugegeben Der dankens
werte Erlaß vom 9 Februar 1912 nimmt ausdrücklich auf den
weſentlichſten Teil meiner Anträge bezug und ſagt von meinen
früheren Darlegungen es könne ihnen eine gewiſſe Berechtigung
nicht abgeſprochen werden Wenn der Abg Boehmer meint daß
meine Anträge überflüſſig ſeien ſo kann ich ihm auf Grund
meiner Erfahrungen nur ſagen daß das nicht richtig iſt Eine
Aufräumearbeit iſt durchaus notwendig

Es iſt mir bekannt daß Dutzende von Polizeiverordnungen
bereits heute im Verwaltungswege aufgehoben worden ſind
Aber das beweißt nur wieviel Schutt da iſt um endlich
abgefahren zu werden Sehr richtig links Dieſes Ziel ver
folgen meine Anträge Die Sammlund und Sichtung wird er
geben wieviel überflüſſiges Recht wir haben Dieſe Sammlung
ſoll nicht etwa dazu dienen irgend ein Gelehrtenbedürfnis zu
befriedigen ſondern ſie ſoll die Grundlage abgeben für eine weit
gehende Vereinfachung unſeres Rechtes Man hat befürchtet
daß die automatiſche Aufhebung der Poligeiverordnungen nach
30 Jahren eine Unruhe in unſer Polizeirecht hineintragen würde
Aber eine gewiſſe Unruhe muß in jedem Recht beſtehen Das
Leben ſelbſt entwickelt ſich und jede Entwicklung bringt Unruhe
mit ſich Die Ruhe die dem Leben zum Trotz erhalten werden
ſoll wäre die Ruhe des Kirchhofs Sehr richtigi links

Eine äußere Ruhe bezahlt mit der Unruhe unſeres Volkes
wäre zu teuer erkauft Sehr richtig bei der Mehrheit Der

h Zuſtand iſt unerträglich Von einer Gefähr
ung der Autorität der Behörden kann nicht mit Recht geſprochen

werden Jm übrigen kommt zuerſt das praktiſche Bedürfnis
des Volkes und dann erſt kommt die Autorität der Behörden
Sehr richtig bei der Mehrheit Eine Autorität die nur da

durch aufrechterhalten werden kann daß ſie nicht auf die Probe
geſtellt werden kann hat überhaupt keine Berechti
gung Lebhafte Zuſtimmung bei der Mehrheit Wenn meine
Anträge angenommen werden ſo iſt damit eminent dem prak
tiſchen Bedürfniſſe des Volkes gedient Levhafter Beifall bei
der Mehrheit

Abg Dr Bell Zentr
Wir haben ſchon früher erklärt daß wir den Anträgen durch

aus zu ſtimmen Es handelt ſich hier keineswegs um grund
ſtürzende Aenderungen in unſerer Geſetzgebung Jn Bayern un
im Reiche beim Reichszuwachsſteuergeſetz und der Reichsver
ſicherungsordnung haben wir ähnliche Vorſchriften ſchon Unſere
Verbeſſerungsvorſchläge ſind zum Teil in die Kommiſſiondbe
ſchlüſſe übergegangen Bezüglich der Klage auf Anfechtung eine
Polizeiverordnung möchte ich doch hervorgeben daß es ſchon hen
möglich iſt eine ſolche Verordnung zu Fall zu bringen nämiig
ben jedem der davon betroffen iſt Die Bedenken dagegen das
alle 830 Jahre von neuem der Streit über das Beſtehen von r
ſtatuten aufgeführt würde ſcheinen mir doch nicht ſtichhaltig
30 Jahre ſind doch ein ſehr langer Zeitraum Da wird d
manches überflüſſig Eine Sammlung und Sichtung des beſehenden Rechelſes 0h wirilich ungefahrli Vamit wird
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inmal feſtzuſtellen ob ein Bedürfni ie7 her Anträge vorliegt habe ich mich an alle preußiſchen

eher kammern gewandt Das Ergebnis dieſer Enquete
Ha chend Von 72 Gutachten erkannten 71 ein dringenwar Abüefnis an Viele Polizeiverordnungen ſind durchaus nicht
des Tuedruc der Ethik die meiſten ſind aus Opportunitäts
enden erlaſſen Wenn man ſie nicht kennt übertritt man 4

n man auch noch ſo ein ehrenwerter Kaufmann iſt Jch
ließe mit dem Wunſche daß die Regierung für dieſen Gegen

d für den die Intereſſenten ſo ins Feuer geraten ſind ſich
ch erwärmen möge Veifall links

Abg Dr Liebknecht Soz R
olchen Fragen begeiſtert ſich die Regierung nicht gern zu

ehe Zugreifen Bei ihr iſt hier Hopfen und Malz verloren
Zie mag ſich ja nicht an die Selbſtändigkeit und Mündigkeit der
Ztaatsbürger gewöhnen Der Typus des preußiſchen
Foliget e iſt e s Herr v Jagow hält ja nulla dies sine
es jeden Tag verloren an dem er keine Poligeiverordnung
geſchaffen hat In allen möglichen Eingriffen in ſoziale politiſche

und religiöſe Fragen hat der preußiſche Poligeigeiſt den Gipfel
erſtiegen Der Wirrwarr der Polizeiverordnungen hängt freilich
mit dem Weſen des preußiſchen Staates als eines Polizeiſtaates
zuſammen wenn auch vieles von der Anwendung der Verordnun
gen abhängt Dem Antrag auf Sammlung und Sichtung des
Rechtsſtoffs ſtimmen wir zu ohne ihm überragende Bedeutung bei
zumeſſen Als Termin für den automatiſchen Wegfall der Polizei
rerordnungen hätten fünf Jahre vollauf genügt Die Regierung
ſollte den wertvollen Anregungen der Anträge bald entſprechen

Die allgemeine Ausſprache über die drei Anträge
ſchließt Jn der Einzelberatung werden die Anträge an
enommen ebenſo die Reſolution bei der Verwaltungs

reform die zuläſſigen Rechtsmittel nach Zahl Form und Erforder
niſſen tunlichſt zu vereinfachen
langen die Anträge gleichfalls zur Annahm e

Pelitionen
Das Haus erledigt zunächſt eine Reihe von Petitionen

zu denen Wortmeldungen nicht vorliegen

Zu einer Petition um Verleihung des paſſiven
kommunalen Wahlrechts an die Lehrer der öf
fentlichen
Ueberweiſung als Material

c

a Filz

S J
S

Was schafft Abhiſfe
J S gesundes

Volksſchulen beantragt

Sitzendieviel

Jn dritter Leſung ge

bie Kommiſſion

Gressners unnachahm
liche ges gesch präpa
rierte Sitzauflago aus
FilzfürStühle u Schemel
D M verhütet das
Durchscheuern u Glän
zendwerden der Bein
kleider 85 000 Stück in
15000 Büros 2

eingeführt
Angenehmes

Sitzen
Deutsche Bank 1198 A G Berlin 1093 Stück

Zahlreiche Anerkennungen
650 o Brsparnis an Beinkloidern
Ferner wird empfohlen Gressners Briefmarken

Anfeuchter und Nadelkissen aus Filz D
Filzunterlagen für Schreibmaschinen Filzplatten für
Lichtpaus Apparate Fahrradsatteldechen aus Filz

Illustrierte Preisliste frei von

Heinr Gressner Afeglltz Berlin 600 b

n In um inGeldverkehr

Werhyapiere
mündelſichere und andere erſtflgibt ſpefonfret ab rer
b H fischor Bartzge
G rieb ohno Bürgen
Sol atenrückzahl gibtſchnellſtens

eölbſtgeber Rareus Berlin
Schönbauſer Alles 156 Räckp

Konkursvorhütung
Zahlungasohwierigieiten
seltigt obne Dariehnzautnanhme

H Gerlaoh Loipzig
Ellenburgerstr BlSe borgt und beſchafft Privatier

reell Leuten a o Bürg zu 59
auf 5 Jahre Ratenrückzahkung
A Muiſer Reriin S W sl

Teltowerſtraße 16

Trilhaber
e größerem Kapital für eine
eue maſchinelleo Sache p ſof

geſucht
Off erb u T W 9253 an Rud
Aofſſe Leipzig
Geld gibt dhne Bürgen 7
185 reoll tul sl beſteh Firmasohulz Verlin70

reugbergſtr 21 Rückporto

Zu verkaufen
Grundstücke

Villareiswert zu kauſen geſucht An
gebote n Daube Co Heidzig
unter Chiffre r A 933

Psov Sachſen bel vielſeit ver
wondbares Haus m 1858 gegr

Kolsniglw Sämereien
u Landesproduktengeſchäft inkl
kompl Geſcheäftsinvent u Firma
für k 39 000 An z M 8000
KettoReingew ca N 3000

Nobenmieteeinn Mk 450 A
2ſchöne Wohng r rebäude m gr Lagerr a Straß gel

lek Lichtanl uſw Näh koſtenfreid
Eokenberg e Co Hannover

e

W ÜEDJ4WJ 2

Gasthof Verkauf
Beabſichtigo meinen gutgehendenGaſthof Schulſtadt a rn
verhältniſſehalber zu verkaufen
Aeußerſt günſtige Lage Fremden
verlehr Logierzimmer flott Umſatz
in Bier Wein Likör 2c Stallun
für Ausſp Näheres erhalt Reſt
unter S F 1875 poſtlag Merſe
burg a S

Abg Dr Schepp VpKodifikakion des beſtehenden Rechkes gefordert Hoffenteech kime die Regierung den Kommiſſionsbeſchläſſen Rechnung eankragt Ueberwei er jehige Zuſtand
h berweiſung zur Berückſichtigung Der jehige Zuſtandiſt veraltet Auch die rege wünſchen die r

Lehrer auf kommunalem Gebiete Man befürchtet daß der Lehrer
das Vertrauen vieler Eltern verlieren würde wenn er ſich in den
Gemeindewahlkampf einläßt Das iſt nur eine Verlegenheitsaus
rede denn dann dürften ſich die Lehrer erſt recht nicht in den eigent
lichen politiſchen Kampf um ein Landtags oder Reichstagsmandat
einmiſchen Davon aber wollen auch die Rechte und das Zentrum
nichts wiſſen Der Oberlehrer und der Vorſchullehrer kann ge
wählt werden nur nicht der Volksſchullehrer Man ſollte doch
zum Takt der Volksſchullehrer wirklich mehr Vertrauen haben
Niemand will die Volksſchullehrer der Schule entziehen Aber nicht
für die Schule ſondern für das Leben lernen wir Der Lehrer
kann aber das Leben nur dann kennen wenn er als gleichberech
tigter Faktor auch am Leben der Gemeinde teilnehmen kann Bei
fall links

Das Haus vertagt ſich auf Dienstag 12 Uhrvorlage kleine Etats ß f g hr Oſtmarken
Schluß 434 Uhr

Oeffentlicher VWetterdien
Dienſtſtelle Jlmenau

Sonnabend 8 März 8 Uhr morgens
Luftdruckverteilnng und Wetterlage in Enropa

Das Haupttief iſt bis Finnland gezogen über Mittel
deutſchland hat ſich ein Teiltief gebildet das über Frank
reich ſchnell herangezogen iſt und reichliche Niederſchläge
bringt

Witterungsausſicht für den 9 März
Wechſelhaft vielfach trübe zeitweiſe aufklarend Schnee

oder Regen mäßig kalt

Wetterwarte Magdeburg
der Magdeburg Zeitung

Sonnabend 8 März 8 Uhr morgens
Das nördliche Tief hat ſich weiter oſtwärts nach Finn

Es hat auf ſeiner Weſtſeite verſchiedene
Teilminima entwickelt die im Dienſtbezirk zu verbreiteten
land fortgepflanzt

Ulbort Drechsler Nacht

Poststrasse 17 pt u l Etg

Herren Mass Sohneiclerei

koinster Art

Abteilung für Anfertigung
englischer Damen Kostüme

nach Mass

ſie derſctaaen Veranlaſſung gegeben haben Die Tempera
tur iſt geſunken Da ſich die Teilbildungen oſtwärts ent
fernen werden ſo haben wir bei nordweſtlichen Winden zeit
weiſe aufklarendes Wetter mit abnehmenden Niederſchlägen
zu erwarten die Temperatur dürfte dem Gefrierpunkt nahe
bleiben

Wetterwarte au Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wetter Dienſtes

Nachdruck verboten

10 März Wolkig mit Sonnenſchein wärmer meiſt trocken
11 März Wolkitg teils heiter milde

Neu eingerichtet

7 S 7 D oo m S e i
c

W ää

raim in II alle W Saale
wone

8 z D8 t 2S v c leer Strnene e

12 März Kühler bedeckt Niederſchläge windig

Geſchäftsverkehr
För die Veröffentlichung unter dieſer Ueberſchrift übernimml

die Redaktion keinerlei Verantwortung

Wurmkuren Gegen alle Darmſchmarotzer wie Spulwürmer
Madenwürmer und den gefürchtetſten von allen den Bandwurm
ſind ſchon die mannigfachſten Mittel empfohlen worden keines
aber davon beſitzt neben einer relativen Unſchädlichkeit eine in
allen Fällen gründliche Wirkung Erſt ein neueres im Labora
terium Leo für med pharm Präparate DresdenA 3 hergeſtelltes
unter dem Namen Solitaenia in allen Apotheken erhältliches
Mittel ſcheint dieſem Uebelſtande abzuhelfen Es beſitzt neben
einem angenehmen ſchokoladeartigen Geſchmack den großen Vor
teil daß es ohne Vorkur in wenigen Stunden die läſtigen Schma
rotzer ſchmerzlos entfernt und keine unangenehmen Nebenwir
kungen hervorruft wie es bekanntlich das unangenehm ſchmeckende
und giftige Farnkrautertrakt tut

h w nen e r eerae n d Jehnikum Altenburg s x
IIngenieur Techniker Werkmeister Abteilungen Maschinen

bau Eloktrotechrik Automobilpau 5 Laboratorie
v v S 4 Programm frei S t c

m

Patentanwaltsbüro Sack Leipzig
Patentanualte 9ng Otto Sack Brom2

Dr dng FSpielmann a

dte
Damen Schneider

n nur allererste Kräfte findenſ dauernde Beschäftigung bei
Albert Drechsler Nachf

17 Poststrasse 17

an

ehe
Harmonfums

von Estey Hoohderg Mutfer
etoe davon einige ſehr wenig
geſpielt verkauft außergewöhn

Mogdelltiſchler
und

Mogdellſchloſſer
ſaubere Arbeiter von größerer lich billigArmaturenfabrik i Leipzig geſucht
Offerten mit Lohnanſprüchen und B Döllisabſchriſten unt M 7967 9wen Se Zeitg erbeten Ulrichſtraße 33134

w Gesuche Inhalations Apparate
Männliche ür Kalt und Warminhalation nur

Einerfahr Kaufmann u Halle af Hellwig Bartaraervir 10
Poernrut 8620 S Gegr 1831

ſucht tätige Seteiligung
an einem Unternehmen mit Mk
15 000 Einlage Sicherſtellung
Bedingung Gefl Offerten unter

7966 an die Exped d Ztg Heinvzel Leipzigerſtr 98
7 Weidliche W
r VermisechtesGeb Dame ſucht Stellung J
l iſtin r te zrin ganten Oskar Fuchs Dekorateur

Ref Gefällige Angebote unter 3 Beyſchlagſtr 6 u Blücher
G

A 7934 an die Exp d Ztg erb S ſtraße 10 Uebernghme ſtil
gerecht Wohngs Eiurichtgf

Tapezieren u Beſpaunnen vP u verkaufen 9 Z Zimm Volterard Roda

Sruteier o
Ia 1 Dtzd 15 St 3,50 ab hier

i rmietungen

Bureau Räume
15 vart nahe am Riebeckplatz Poſtamt II und

dnhof per 1 April zu vermieten
Näheres bei dom Hausmann

m Aufgabe wird goderen wer
diskret und günſtig GeundſtückeTerrains Wohns und G un
häuſer Fabriken dige groder kl Landwirtſchaften vertauſen

oder kaufen will Angebote gefl
innerhalb 3 Tagen an Karl

el
er v Ceutral WVerkaufs6

Vörſe Deutſchlande

Schon wieder
in ſetater Zeſt

Geſchäfts Grundſt
Verkäufe

Kapitalsbeteil
durch mich vermittelt

Wer ſein will
l

od Teilhaber e ſich an
ch

E K
Leipyilg SchuCa 5660 Kapitaliſten vorhand

Wohng Kch Speiſok Bad Jn
nenkl Gas elektr Licht u reichl
Zubehbr 4 oder ſpäter zu verm

die in TP wenden sreh an dieOffene Stellen grösste kaufmännische
AMänuliche Stellenvermittlung

i

B

für einzelne Städte und Orte

hohe Proviſionsſätze Herreni bereits
f

dc

on
wären erhalten den Vor

L Wuchererſtr 68 5 Zimm
Bandlunesgehdten

für Deutschland Ausland
und Uederssese

die des
Vereins für Handlungs Gommis

v hen nan
Gesehattsstelle n H
bei Herrn WVlihelm Eiehen

Leipzigerstr 56

Wir ſuch für unſere Spezialität
Wäſcherei und Bügelmaſchinen

m Jn u Auslande für größerer arbßVezirksvertreter

Platzvertreter
in der Branche tätigl Zur Neyanlage u

von Gärtenug
Maſchinenbau Geſellm d O Frautiun ist

r
empfiehlt ſich via arg oers

pGr Bekunenteet 85

S raturen Gardinseneinrichtg

2 6 PS i 2 JKleinAuto cuch er
leicht Gütertransport geeign Mo
tor u Getriebei beſt Zuft 3Sitze Moetallwarenfab lik

beſte Ausrüſtung umſtändeh ſehr hat von einem Artikel laufend
preisw zu verk Näh Jägerplatz üpt größ AbfallNutzſtick in Schwarz
od ſchriftl Angeb u V 2220 an Weiß u Meſſingblech u ſucht zu
Haasenstein Vogler A Halle S deren beſſeren Ausnützung ge

eignete Artikol Off u L T 0954
Landauer an Nudolf Mofſs Leipzig

mit ganz neuem Lacklederverdeckneuem dunkelblau Tuchausſchlag unges Mädchen
desgl Lackierung neuen Plattie Mitte 20er ohne Anh vermögend
rungen ſowie Patent Achſen uſw angen Aeußere häusl erzogen
für 1200 Mk Landaulet wie vor möchte ſich Familienverhältn
ſtehend für 1000 Mr Sitreng mod halber mit Herrn in mittl d

aſſons und unt voller Garantie Witwer nicht ausgeſchl bald
uf Wunſch Zeichnung zur Anſicht verheir Ernſtgem Off erb u

Buch sohn Auirichtig an JuvaltidendaHofwagenfabrik Deſſau Magdeburg Vermittl Papierk

Vinm heirat
Junger Kaufmann aus angeſ Familie 24 Jahre vonreyrdienfevier Erſcheinung und gutem Charakter 50 000 Mk

Bormödgen fucht auf dieſem Wege die Bekanntſchaft einer
liebevollen gobild jungen Dame ſpäterer Er
wünſcht aber nicht Bedengung iſt Tochter von größerem
Geſchäftsmann wo event Einheirat erfolgen könnte Ver
mittlung durch Eitern oder Verwandte gern geſehen Str
Diskretion zugeſichert Werte Offerten erbeten unt P 2128
an Unosenstein e Voger Halle a d SGe werbsmäßige Vermittler verbeten

J

e r

e
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BVekanntmachung
betreffend die Aushändigung von neuen und die Einziehung der

alten Kriegsbeorderungen und Paßnotizen
See Aushändigung der Kriegsbeorderun auf gelbem Paplex W der Pearnethen gültig für die Zeit t vom 1 April 1913

bis 31 März 1914 an die Mannſchaften des Beurlaubtenſtandes
geſchieht wie folgt

an diejenigen die in Halle wohnhaft ſind
er e ger Monate n Odonmawyen des Bezirks

dicſenigen die in den übrigen Städten u Gemeinden wohnen
s Ende dieſes Monats durch die betr Polizei oder

rden

Die Einziehung der alten Kriegsbeorderungen auf
rotem Papier und der Paßnotizen erfolgt
won den Refſerviſten den Mannſchaften der Landwehr I Aufge

bots und den Erſatzreſerviſten
bei den Kontrollverſammlungen
ron den Mannſchaften der Lnbwehr II Aufgebots die in Halle

n

h Bezirkskommandos vom 1 April abder Landwehr II Aufgebots in den übrigen
Ortſchaften

durch die Polizei oder Ortsbehörden

wird angeordnet
1 den Kontrollverſammlungen befreite Leute oder ſolche

denen die alte Kriegsbeorderung oder Paßnotiz bis 14 April
dieſes Jahres nicht abgenommen werden konnte haben die
S dem mmando einzuſenden

2 noch nicht zur dienſtlichen Kenntnis gebrachten Wohnungs
veränderungen ſind ſofort zu melden

3 Alle Mannſchaften haben falls ſie zu den oben angegebenen
nicht ſelbſt zu Hauſe ſein können eine andere Perſon

des Hausſtandes mit Empfangnahme der neuen bezw Rück
gabe der veralteten Kriegsbeorderung oder Paßnotiz zu be
auftragen Etwaige Aufforderungen der Gemeindevorſteher
die Kriegsbeorderungen uſw bei dieſen in Empfang zu nehmen

iſt unbedingt Folge zu leiſten
4 Mit dem Jnhalte der Kriegsbeorderung oder Paßnotiz hat

ſich jeder vertraut zu machen und dieſe zur Vermeidung von
Beſtrafungen zu jeder Kontrollverſammlung mitzubringen

5 Die Kriegsbeorderungen und Paßnotizen ſind in dem hinter
der letzten Seite des Militär oder Erſatzreſerve Paſſes befind
lichen Täſchchen au ubewahren

6 Wer bis zum 31 keine oder zwei Kriegsbeorderungen
oder Pahnotizen erhalten hat hat hiervon dem Bezirkskom
mando ſchriftlich oder mündlich unter Rorlage feines Paſſes
ſofort Meldung zu erſtattenHierzu wird bemerkt daß auch diejenigen Perſonen die
vom Waffendienſt zurückgeſtellt oder von ihrer Zivilbehörde
als ungbtömmlich bezeichnet ſind eine Paßnotiz erhalten Es
muß alſo jeder Mann der beim hieſigen Bezirkskomma So in
775 u entweder im Beſitz einer Kriegsbeorderung

apier oder einer Paßnotiz ſeini h wird noch darauf hingewieſen daß diejenigen

Leute welche das 39 Lebensjahr vollenden und dieferviſten welche der Jahresklaſſe 1900 angehören am

r dieſes Jahres zum Landſturm übertreten und deshalbine bezw Paßnotiz erhalten
Halle im März 1913

Königliches Bezirkskommando

Bekanntmachung
In der Zeit vom 1 bis 28 Februar 1913 ſind die nachſtehend

en Gegenſtände in den Wagen der ſtädtiſchen Straßen

3 Damenſchirme 1 Spazierſtock 1 gelbes Abrißheft 1 Hörrohr
h Rechenbuch 1 Muff RNerz 1 Paket enthaltend

Paar Handſchuhe und Gummiband 1 Marktnetz mit Puppee 2 Paar und ein einzelner Handſchuh 1 Rolle Bind

2 monnaies enthaltend 1,25 Mk und 80 Pfg eineblaune Schärze 1 Medaillon mit blauem Stein
Wir ſordern die betreffenden Eigentümer auf ihre Anſprüche

nnerhaks einer vom Tage dieſer Bekanntmachung an laufenden
Friſt von 14 Tagen bei unſerer Kaſſenſtelle Nord Seebenerſtr 62

geltend zu Tblauſ di t dih
5atle den 4 März 1013

V

Kauſmänniſsche Tehra nie
von Fraus Wohmer S Sohn

Gegraadet 1801 Pootetraese 1 Fernruf 2141
Sechemonatise HMandelskurse

im Eitasolunterriehts deginden Antavg April

Einzelkurse tAglieh in Stenographie Schon Rundund Masenin noehreiden Bachhaitangekurse tür Handel
Gevertb u Landwirtsohbaft

r Flgsohborsoheo Vorveren 8 Anstalt

m Sorn w 57 M h

Sexta s

2fInstitut BoltzNmennn t r Proöep re

Bad Kösen Chöringen
Pnodago m tür Knaben

terſekunda EinjährSecrereiung Anch Fertenheim

Prolp durch Prof Hr Posneoldtt
Gründl Klovierunterri

bat wöchenti 2 Std Monat 6 M
ertollt dis abends 10 Uhr

K Honner Fürſtental 5

wenere n KurGarie u Bade Ort

Av

S r arme

Baers Manudelsfacksekule
Prakktika

Wilhelm Baer und Helene Pittenberger

Leivaigersir 93 Cafe Zorn
Das neue Schulaht

beginnt am 8 April

Jahns Handolslohrangtat
und Binjährigen Institut

Stsatsaufsieht Kilingenthak Sa Gegr 1897
Ansdiiduns auoh berds getrennt zur
jädrigen Empfehlungen erster Krelse Ligevartige Nethode

aufnahme dis z 21 Jat re Prächtiger Neubau 1911
Herr Gebirgsgegend Sommer und Wintersport
S Poneiovat ospeht duren che Direktion

Herren Karso
Damen Karse

Oster
Kurse

Neue Einzel und Gesamtkurse
nach froter Wahl a tür
le eheram S unä 15 April

Prospekte u Auskünfte Kostentfrei

Lewin s
Lehranstalt Handelswissenschatten

Steinweg 45 Telephon 1345

Tages Kurse
Adend Karso

Handelsroalschulo Hohere kaufm u realistisohe goaleeheis
Erleangung das Eln

und Bruftiſchmerzen Gallenleiden

Zahnſchmerzen uſw Einre

zu verkaufen

Delikatessen
die neuesten der Saison

Gebr Torn Gr Steinstr 9 T 867
Versand nach allen Plätzen

Preislistun gratis and franko
ötmnen erdalt yg Artikel

Aniragen koſtenlosFrau J Gizmann Simeh

alberſtädterſtr 4
Reise Koſfer

m m ePrivat Realschule m 0 M le Leipzig
Gottschecdstrnase 90 m 82 Die Beitegeun nisse der Anssalt
oreohtigen zum einj, treiw Militärdienst Arbeitastunden nud
Pens onnt Auskunas bdereiwialliget Sprecohsetaundeo werktags
U PDar Prot O Toller Direktor
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war Diese Schwierigkeit wird solort

RSI
Gebrauch

dessen Ei
geschieht wie ſolgt

von Seife und Soda muß vermieden w

e st e u e m Stunde e
h in erme Wasser

ist versch die

also eine eaft allein ist os diowen u sondern voeine grosse hygienſsche Bedeutan

Beziehung besondere Kulmerksamk
Khnliche Stolle die die bestenund dadurch ſeien zum Veberträ

Art löst und zoerstört
ergeben daß in

F Wolle

handwearmer 30 40

als Desinſektionsmittel
Erhältlch nur in O riginal Paketan lose

e er Kadh ba Brrr
5

muß m besonderer Sorgfalt und Vorsicht gewaschen werden da bei dieser das

Kochen fortfällt und eine gründliche h bisher nur schwer zu erzielen

genart sich gerado hierbei in besonderem Masse bewährt Das Waschen

Man löst Perstl wieviel steht aul dem Paket in lauwarmem WVasser

lösen man die Wäsche in die Leuge die W han 37
s

e Wolle ist rein locker g puu
aller Geruch nach Schweit Schmutz usw r sehr e

rerwunden Wolle duftet trisch und angene keiner Weise gelitten und ist nicht ilzig Die e en Se

auch
r allem seine Pesinfektlonskraft di

sche in ih Feit eiß undſür Balcterien ha rinäckig lesihäak

von Krankheiten v eerst vollständig Versuche
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Paul Göldner Sattlerwar Fabrik
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fandel Gewerbe u Verkehr
Berlinor Börse

roleohonlseber Berlehe der Sagale Zt
z Uhr 15 Minuten Kredit 201,87 Diskonto 189,12 Deutsche

n 254 75 Berliner Handelsgesellschaft 167,12 Dresdner Bank
Bahn merz und Diskontobank 114 Russische Anleihe von
S 90 Turbenlose 188 50 Lomdarden 2425 Kanada 230 75

more 160 12 Laurahütte 17557 Bochumer Guss 212,57
Baenkirchen 193,87 Harpener 190 Deutsch Luxemburg 160 ,37
n 25537 A E O 232 75 Siemens Halske 210,50 Ham
phöni Haſcettahrt 149,50 Nordd Lloyd 118,75 Aumetz Friede

Hansa 308,12 Southe West 124,50 Schantung 126,25rekert 142 Orenstein Koppel 206,75 Orienthahn 180 25
fendenz Ziemlich fest

Am Kassamarkt notierten höher Union Bau Oes 75
jöther Maschinen 3 Rheinische Metall Vorzugsaktien 2,50
gehe Gasgiſihſieht 2,25 Alckumulatorentfabrik 25 Wanderer

niedriger Cröllwitzer Papier 425 Hugo Schneider735 Stettiner Vulkan 2,25 Vereinigte Kammerichsche Werke
25 Spritbank Akt Ges 4 Rhelnische Spiegelglas 5 Troitzsch 14
egen letzte Notiz Zimmermann Piano 2,25 Badische AnilinDa Richter 50 König Wilneim 4

Zum Kurszettel Berlin s Marx Badizohe StaatsAnleibe 0809 unk 18 97 90G Ba hoe Staats Anl 48 75b 6
Bayrieobe Staste Anleihe 08 ank 19018 96 00b 40 Sabwars

barg Sonderehansen 3 Warttomb Staats Anleihe 891 85
95 00 b 3 Kameruner Eisenbahn Anteſſo Bl DentsehOototrikanisohso Schuſdversohr gar 90 00 b 49 Cottbuser GStadt
Anſeihe 1600 96 70B 4 Darmstädt Stadt Anl 1609 unk 16
di Dessauer Stadt Anleihe 1896 40 Dusseſdorfer StadtAhleibe 1900 08 00 96,26G Jenaer Stadt Ani 1900
4i Jenaer Stadt Anl 1902 S Nordbsuser Stadt Anlethe
1908 unk v 1910 49 Quedlinburger Stadt Anleibe 1903 unt
1915 W Thorner Stadt Anl 1909 apk 15 v6,75 b 4proz
fessleohe Komm Obl XII 99,00 G 3 Oeseterreiohſsehe Nord
Westbahn Obhigs tionen 1874 konv o Solvay
Werke Elbertolder Farben ank 1317 10200 d Pelten

W h 08 98 10b G Veroivigte Lausltzer Glas
bütten D

Londouer Börse vom S Märr Es notierten Bngi Konsols
75,66 Rio Tipto 73 45 Geduld 1,99 Goldtields 226 Steoſ com 6
Steeo prets 110 75 Rand Mives 67 Anaoonda 56 Eastrasnd 2,75
Ohartered 1,18 Aurores West 0,50 Oinderella Conse 0,61 Johannesbdarg Gold eſäs 18 an Ryn 8i Albus Generals 93 Band
Ooieries 0,34 West Rand Consols S Goneral Mining Vin
0,97 A Görs Co 68 Moddertfontain 12 06

Dor Kall Kuxonmarxt

Berlin den 8 März
Raut Voertk Kaut Vork

Alexandershall 8750 v000 Häupstedt 2250 2650
Bergmannssegen 4800 5200 Jobannashall 4000 64600
Bernsdort 50 Justus Aktien W 0

re r r 155h r rügershall 9 v z oOarlsfand 7 C 55 5625 Maria ldek e r 850 900
Larleglüek 1450 1600 Max 2760 2900Fallergsloben 1IIxs 1175 Neneoſistedt 53600 315
Felsentest 4125 217 Neustassturd 10500 11200Glokaut 18000 15660 Reſobetroneo 3 0 400
Eanthersball 180 39900 Richard 325 375Hanse Stlberberg 6500 5000 Ropnenberg 113 1
Hedwtg 700 750 Rothenb o 9 2550Heſſigemdble 520 575 Saiedetinrth 33859 5615Hehigenrods 2 9000 9100 Tentonio e 728 75 78
Heidbu g 61 52 Walter S 2Heldrungen 775 850 Wüſbeimine 12600 1300

ta Neurungen 1600 Wübelwshall 8100Hohentels 6350 6500 Wintershau 18000 10000Hugo e600 10100
Spar und Vorschussbank Akt Ges Halle In der am Sonn

abend abgehaltenen Generalversammlung an welcher 24 Aktio
näre mit 410 000 Mk Aktienkapital teilnahmen wurden die Bilanz
sowie das Gewinn und Verlustkonto genehmigt Entlastung er
teilt und die sofort zahlbare Dividende auf 45 Proz gleich

Mk pro Aktie festgesetzt

Magdeburger Bau und Kreditbank Der Aufsichtsrat hat
beschlocsen von der Ausschüttung einer Dividende für 1912 ab
zusehen und den erzielten Gewinn zu Abschreibungen auf flaus
rundstücke in Höhe von 70 000 Mk und zu erhöhten Rücklagen
auf die Talonsteuer 30 000 Mk gegen l V 6000 Mic zu ver
Wenden 39 000 36 370 Mk gelangen zum Vortrag Das Er
gehnis wird auf die schlechte Konjunktur am Bau und Terrain
markt sowie auf die sich steigernde Geldknappheit zurückgeführt
die die Umsätze auf ein Minimum herabdrückten

Anhaltische Kohlenwerke Die Generalversammlung der Ge
Sellschaft in der 15 Aktionäre wit 36 756 Stimmen Vertreten
Jaren setzte die sofort zahlbare Dividende von 6 Proz für die
orzugsaktien und 8 Proz für die Stammaktien fest Berg

Wsessor Quehl Berlin wurde neu in den Aufsichtsrat gewählt
e Verwaltung teilte mit falls nicht unvorhergesehene Ereig

nisse eintreten ist für das laufende Geschäftsjahr wieder auf ein
efriedigendes Resultat zu rechnen

PDeutsch Oesterreichische Bergwerksgesellschaft In der Auf
Jehtsratssitzung wurde der Abschluss für das Geschäftsjahr 1912

elegt und beschlossen der auf den 29 März nach Dresden
a puberufenden Generalversammlung Vorzuschlagen nach Vor

ne angemessener Abschreibungen eine Dividende von 11
Wie in den Vorjahren zur Verteilung zu bringen
A Vulkanwerft Hamburg Stettin Akt Ges in Hamburg In der
fiehtsratssitzung am Sonnabend berichtete der Vorstand über

len abgelaufene Geschäftsiahr und teilte mit dass die zur Ab
gierung gekommenen Bauten für die Kaiserliche Deutsche
ine einen Verlust von etwa 2 Mill Mk gebracht hätten Der

vo ehtsrat sehlägt die Verteilung einer Dividende von 6 Proz

rec Der Verband von Fabrikanten isolierter Leitungsdrähte be
erhnet von Montag ab einen Kupferzuschlag von 0,60 Mk bis

r 0,20 Mk pro qmm Kupferquerdurchschnitt und 100 m Länge
be Die Leipziger Frühſahrs Mustermesse wurde am Sonnabend
die et Trotz zahlreichen Käuferzuspruchs charakterisierte sie
Sca nur als eine Mittelmesse da die Käufer aus den Vereinigten
regten Von Amerika wegen der Trwarteten Zolländerung Zu

tn g übten
el der Genossenschaft m u Spar und Darlehnskasse inLangs ort Oberhessen ist eine Unterbilanz von etwa 600 000

vo estgestellt worden die von den haftpflichtigen Mitg iedern
gedeckt werden muss Jedes Mitglied wird den Betrag von

aufzubringen haben

Bank für Manciel umnel

z Beiblatt zu
J 7Bank für Haneclel umnel Tnelusträce Darmstädter B

0 und 1 20 40 22 80 Weizenkleie 25 11 75

Sommer ruhig gut 87 190 mittel 160 136
Roggen inländ feu gut 157 60 Gerste hies Chevaller
gorste flau 66 172

April 65 Oktober 62 Hater Tendenz ruhig
72 Oktober 52 Mails Tendenz schwach per Mai 48 uli
68 Raps Tendenz träge per August 17 00

Roendement neue

er

Alte Promenade 3 gegenüber dem Stadttheater

der Saale Fe

Die Einnahmen der Iübecke Büehener Fienbann betrugen
im Monat Februar 1913 provisorisch 678 2854 Mk gegen das
Vorjahr mehr 30 787 Mk Seit dem 1 Januar 1913 betrugen die
Einnahmen 1 389 959 Mk gegen das Vorjahr mehr 87 583 Mk

Vereinigung deutscher Sportartikeliabrikanten Aus dem in
der Generalversammlung erstatteten Jahresbericht ging hervor
dass die deutsche Sportartikel Industrie einen bedeutenden Auf
schwung genommen hat der auch weiter anhält Der Vereini
gung gehören jetzt nahezu die meisten der führenden deutschen
Sportartikelfabrikanten als Mitglieder an Aus den verschiedenen
gefassten Beschlüssen ist besonders bemerkenswert die Schaffung
eines Schiedsgerichtes zur Schlichtung von Streittragen zwischen
den Mitgliedern sowie die Verschärfung von Aufnahmebedin
gungen Eine der besonderen Aufgaben soll darin erblickt wer
den dass nachdem der deutsche Markt für die einheimische in
dustrie als gewonnen gelten kann nunmehr auch Export
bestrebungen ernstlich gefördert werden sollen auch konnten
nach dieser Richtung hin bereits erfreuliche Erfolge festgestellt
werden Sitz des Vereins ist Hildburghausen

Allgemeine Berliner Omnibus Akt Ges Die Abschlussziffern
des Unternehmens das für 1912 eine Dividende von 8 7 Proz
verteilt haben wir bereits mitgeteilt Nach dem nunmehr vor
liegenden Rechenschaftsbericht betragen die gesamten Betriebs
einnahmen 12288 765 Mark die gesamten Betriebsausgaben
9671 262 Mk Der Betriebsüberschuss beträgt demnach 2 617 503
Mark Die sonstigen Einnahmen betragen aus Zinsen 171 978 Mk
s0 dass sich eine Roheinnahme ergibt von 2 789 481 Mk Hier
Von sind abzusetzen Rückstellung für Benzin usw in Höhe von
140 500 Mk ferner für Kursverlust auf Effekten 15 171 Mk und
für Abschreibungen 1 398 672 Mk so dass der Gewinn des
Jahres 1912 1235 137 Mk beträgt Dazu kommt der Vortrag
aus dem Jahre 1911 mit 283 847 Mk es verbleibt mithin ein
verfügbarer Ueberschuss von 1 518 985 Mk Der Bericht führt
aus dass die Betriebsmaterialien für den Kraftwagenbetrieb
günstig eingedeckt werden konnten insbesondere hatte die Ge
sellschaft für ihren Bedarf an Benzin im Berichtsjahre durch
zeitigen Abschluss zu einem sehr billigen Preise vorgesorgt
Der Pferdebetrieb litt im ersten Halbjahre unter der Futter
teuerung aus der Ernte des Jahres 1911 Einem ungünstigen
Einfluss auf das Geschäftsergebnis des Berichtsjahres ist indes
dadurch vorgebeugt worden dass eine Abbuchung von 200 000
Mark auf die in das Jahr 1912 übernommenen Futterm ttel
bestände erfolgt war Die Rauhfutterernte des Jahres 1912 er
möglichte eine billige Deckung des Bedarfs bis in den Sommer
1913 und auch in Mais sind die bisherigen Abschlüsse zu
günstigen Preisen getätigt Ueber die Aussichten für das laufende
Jahr sagt der Bericht In das Geschäftsjahr 1913 treten wir im
Hinblick auf die gesunde Grundlage unseres Unternehmens und
die seitherige Entwickelung des Geschäfts mit der Aussicht auf
ein zufriedenstellendes Ergebnis ein

Verband deutscher Waren und Kaufhäuser In der in
Leipzig abgehaltenen Generalversammlung wurde der Geschäfts
bericht genehmigt Die Mitgliederzahl ist von 3106 auf 3268 ge
stjegen Die erneuten Verhandlungen mit der Vereinigung deut
scher Porzellanfabriken bezüglich der Lieferungsfrage haben
auch im abgelaufenen Jahre zu keiner Einigung geführt Nach
dem Kassenbericht betrugen die Einnahmen rund 88 000 Mk die
Ausgaben 77 000 Mk Bei den Wahlen zum Ausschuss wurden
die ausscheidenden Mitglieder wiedergewählt Alsdann berich
tete Justizrat Dzialoszvnski Berlin über den Internationalen Han
delskammerkongress in Boston und Land und Leute in Amerika
Von Interesse war hierin der Vergleich Amerikas mit Deutsch
tand Dieses sei ein Land mit den besten Staatseinrichtungen
der Welt in dem es sich gut leben lasse Man könne wohl der
Ausbildung hafber unseren jungen Kaufleuten empfehlen Amerika
einmal zu besuchen aber das Wort Bleibe im Lande und
nähre dich redlich habe noch seine gute Berechtigung Ein
zweiter Vortrag den Bach Berlin hjelt be handelte das Thema
Lieferanten und Abnehmer Redner sprach sich gegen dſe Preis
politik mancher Kartelle und Fabrikantenverbände aus und emp
fahl zur Abwehr die Gründung von Abnehmer Vereinigungen

Waren venek Prockekte
Geretde

Berliner Produktenbörse 8 März Am Prühwarkt
notiereon Weizen inländ 190 00 194 50 ab Bahn u frei Mühle
Roggen inländ 162 00 163 50 ab Bahn u frei Mühlo Hatfoer
märklscher mecklonburgiseher pomm preussischer posenseher
und schleslsehor fein 891 200 mittol 64 180 gering
russiseh und Donau mittel gering ab Bahnund frei Wagen Mais woissor Natal amerik mwixed146 149 runder 53 00 157 00 frei Wagen Gersto inlbnd
Futtergerste mittol und gering 152 160 gute 161 00 170 00
russische und Donau leſchto schwere
ab Bahn und trei Wagen Erbsen inländische a ausländlsche
Futterwaro mittel 170 130 Taubenerbsen 181 195 ab Bahn u
frei Wagen Weizenmehl 00 283 50 27 765 Roggenmehbl

Roggen
klefe f 265 I 76

Magdeburg 8 März Die Notierungen verstehen sich fur
1000 kg netto ab Station und troi Magdeburg Weizen engl u

gering dis N
felnste ber Notiz hiesigoe Land gut

mittel goring bis156 163 ausländische Futtergerste ruhig gut 150 163 Hafer inld schwach gut 174 177
wittel 160 172 Mais rundoer stetig gut 146 146

Budapest 8 März Weizen, Tendenz schwach per April
11 47 Mai 1I 68 Oktober 2 16 Roggen Tendens träge per

per April

Liverpool 8 Marz S tetig Roter Vlinterweizen per März
7 per Maſ 27 Mais März B I8, La Plats Mai

Antwerpen s März Doutscher La Platazug Kontrakt 8

Umsate
per März 6 17 April 6 Iß Mai 6 121 Juni 6 12 Juli 6 I2August re65000 kg

Zucker
Hamburg 8 März Rübenrohzueker 1 Produkt Basis 88

Usance froi an Bord Hamburg

endenz ruhig

u

ng

Rio de Fanoiro Narz Kafoe Zituhren I6000 Sack in
Rlo 10000 Sack in Santo

Hayre 8 März Kafleo good averago Sorſtos per März
74 25 Mal 74 75 per Sopthr 76 00 per Doer 75 5 Stetig

Kartoſtelmmehl and Ssärke
Magdeburg 8 März Prima Kartofelstärke und Mebl

tar 100 kg 28 00 268 50 Stetig

Vewaren und Oele
Hambarg 8 März Stadtschmalz 64 00 amerikan Steam

55 265 Chamberlain 57 25
KöIln 8 März Rauböl per loko 69 00 per Mal 67 00

Spirätus
Nordhausen 8 Aärz Branntwein 85 Vol Proz für 100 kg

104 105 80 75 61 75 do 40 Vol Proz für 100 kg 105 bis
106 91 50 92 50 M per loko 1912 ohne Fass ab Brennerel

Berliner Viehmariks
Berlin 8 März Städt Sehlachtviehmarkt Amtl Bericht

Es standen zum Verkauf 4706 Rindoer 1439 Bullen 1994 Ochsen
1273 Kuhe u Färsen 293 Klber 101 15 Schate 1475 Sehwelne
Rin der 1 Ochsen a vollfleischige ausgemüetete höchsten
Sehlachtwertes ungejoeht Stallmastochsen Lebendgewlcht 49 82
Scblechtgewicht 84 80 b junge fleischige nich et
u Altere ausgemästete 45 47 82 685 c müssig genthrte junge
gutgenährte ältere 40 42 75 79 2 Bullen u u
ausgewaehsene höchsten Schlachtwertes 468 50 80 63 b voll
fleischige jüngere 44 46 79 62 c müazsig genährte jüngere
und gut genührte ältere 40 43 75 81 3 a vollfelscbige
ausgemkästete Kühe höchsten Schlachtwertes bis zu 7 Jahren 42
bis 44 74 77 b ältere ausgemästete Kuhe u wenig gut ent
wickelte jüngere Kühe und Pärsen 37 39 67 c mäesig
genäbrte Köhe und Färesen 36 37 69 70 gering gonäbrte
Kuhse und Färsen bis 32 bis 74 4 Gering genshrtes Jungvieh
Frosser Lebenägewicht 38 41 Schlachtgewicht 76 82
Kälb er a Doppelender teiner Mast 90 105 129 150 b teinste
Mast Voll Mast u bestes Saugkälber 69 71 15 118 c mittlere
Mast und gute Saugkälber 64 66 107 1160 d geringe Saug
Kälber 43 53 78 96 Schat e Mastläammer u jongere Nast
hammel 43 47 688 96 ältere MAasthammel 38 42 78 86
mäeaig genährt Hammel und Schafe Merzschatfe 33 37 70
bis 79 Schweine ag Fettschweine über 8 Ztr
b vollfleischige der tfeineren Rassen und deren Kreuzungen bis
3 Ztr 62 63 77 79 e vollfeischige der feineren Rassen u
deren Kreuzungen bis 21 Ztr 69 62 75 77 fleischige
Schweine 53 61 73 76 o gering entwickelte Schweine bis
bis Sauen 58 60 73 75

Tendenz Das Rindergeschäft wickelte sich ruhig ab 20
schwere Bullen brachten Preise über höchster Notiz Der Kkiber
handel gestaltete sich glatt Bei den Schaten war der Geschäfts
gang ruhbig Der Schweinemarkt vorliet ruhig,

Heum Sfroh re
Halle 8 März Bericht aber Heu und Stroh mitgoetollt

von Otto Westphal Preise für 50 kg und zwar bel Partien frel
Bahn bei einzelnen Fuhren frei Hot hier Die Partienpreise
sind fett die Fuhrenpreiss sind in Klommern gesetzet Roggen
Langstroh Hanädr 10 40 Mas chinenstroh tor Papier
tabr 35 Weizenstroh 1,80 zu Streuzweeken 50 90 Breit
druseh 00 Wiesenheu hiesiges oder Thäringer beste
Sorten 45 80 gute fremde Sorten 20 60 Kleehbeu
orster Schnitt beste Sorten 890 30 minderwertige
Sorten Torfstreu in 200 Ztr Lad frei Bahn hier I 0
in einzelnen Ballen vom Lager hier 70 RHäeksel gesund u
trocken bei Partien frei Bahn bier 90 im einzelnen v Loger
hier 50 M

Chermische Produkte
Aerseburg 8 März AMitgeteilt von Hugo Ficehhorn

Chilisalpeter Tendenz stetig Konsumfrago Wiedor stetig
Notierung prompt Mark 11 90 Febr März 1914 Mark 10 95 frei
Fahrzeug Hamburg

Hamburg 8 März Chilisalpeter per loko I 65
März 10 60 frei Fahrzeug Hamburg Tendenna Mact

Wolle
Bremen 8 März Baumwolle Upl loko middl 63 00
Liverpool 8 März Baumwolle Umsatz 5 000 Ballen

Import 2000 Ballen davon amerik Iieterg 2000 Ballen
Liverpool 8 März Aegypt Baumwolle per Mai 9,92
Als xandria 8 März Aegyptische Baumwolle per Mal

18 25 Juli 18 25 Nov 18 07

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Bmäden

Febr

un r nachm abends Mper rz 2 10 071Herr o irreS Mai 10 171 10 20 eAugust 190 471 10 47Okt Des e 10 20 10 17Jan Marz 10 35 10 365 mbahpt ruhig
m IHamburg 8 März Godo avoerage Santos

vorm nachmittags abends
per März 61,00 G 60 50 G GMal a o 61 76 G 61 50 G n en GSeptember 61 60 G 60 50 Ge Dorember 60 75 G 60 50 G

ruhig bohauptet
melustrie Darmstüädter Ban

Alte Promenade gegenüber dem Stadttheater

k Wiliale Halle a S

V Vork 8 9 7 3 x 3 7 3sizen p Mai g7 g98 oogen loko 6 i 61n Juli g 971 Soehmalz p Moi 10 80 10,87
Mais loko 57 571 gnn 10,70 10,80Mehl Spring el 3,65 9,85 New Vork

Ohlüengo Petroleum in Cases 10,80 0,80
Weizen p Mai 912 91 do in Stard White 50 68,50

2 Juli 895 90 do in Cred Balanc 260 250
Mais p dlai 528 627 Kaftee loko BIuli 5354 587 p März 12,80 12,96Hafer p Mai 34 34 v p Mai 13 04 13,20

Juli 34 34Tendenz Weizen willig Mais stetig
Wasserstände

64 bedeutet ber unter Null
Sanite nnd Tnetrt Feaſſ Wuohe

Artern Brückenpegoi März 8 März 1Nevbra Oberpegel t 2,20 e 3 r 8n Unterpege r 60 1,62 S 2t r 8,44 r 46 ae nterpege 35 14 a sDrei wer pa Fus 4Aleleben Oberpegel 6 a 7 42 1
n Unterpegol 44 40 4Baroburg n 10 r 13 1 3Kalbe Obderpegel n fus r I S 5
Unterpegei 7 90 18Iser Eger ibe Moldun

bvarz Failſ M nehbs aüra Vaſi W node
angbuveſ 7 o aber WLann 0 Kossla u l o 7Budwels 0 o ZBoervy l 9Prag 86 171 7 6 Sebönebeok l 260 10Pardubite 7 6 Magdeburg u 5Brandets 052 25 Tangermäe ri,ts 7Meinik 0 27 Wüit nbrge 1,51Leitmerita o 17 bDomuse j 05 J SAussig 22 Boizunburg 10 3 sDesdeo 0,58 20 Hohnnstor 1Torgan 0 2 Lauenbvurg 41 181 21

Ausseig 8 März Peeeolatand plus 0,63 m Vom Oder
M uens g W

Akfienkanital und Reservenz 192 Müticonen Mark

r rSonntag 9 März 1913

ank Filiale Halle a S
Aktienkapital und Resorvens 192 Millionen Mark
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